
  
 
Änderung des Bundesgesetzes über die Stempelabgaben 
 
Bundesrat und Parlament wollen per Gesetzesänderung die Emissionsabgabe abschaffen. Die Schweiz ist das 
einzige Land, in dem so eine Steuer auf Eigenkapital existiert. Bei dieser Abgabe schöpft der Staat einen Teil des 
von den Investoren zur Verfügung gestellten Geldes ab, bevor es durch das Unternehmen genutzt werden 
konnte. Die Abgabe wird fällig, sobald das zu Lebzeiten des Unternehmens zugeflossene Eigenkapital 1 Mio. 
Franken übersteigt. Gut 2'300 Unternehmen, davon 90% KMU, mussten in 2020 diese Abgabe bezahlen. Diese 
Abgabe erscheint besonders unsinnig, wenn man bedenkt, dass die Aufnahme von Fremdkapital, also das 
Schulden machen, steuerfrei ist. So werden falsche Anreize gesetzt. Die Abschaffung dieser Abgabe entlastet 
die KMU gerade jetzt in der Krise und kommt daher zum richtigen Zeitpunkt. Unternehmen müssen jetzt ihr 
Eigenkapital erhöhen, um Verluste auszugleichen und Widerstandskraft aufzubauen. Die Abschaffung der 
Stempelabgabe auf die Emission von Eigenkapital hilft, Arbeitsplätze zu sichern. Unverständlich ist daher, dass 
die SP gegen diese sinnvolle Massnahme das Referendum ergriffen hat. Die FDP AI empfiehlt Ihnen einstimmig, 
JA zu sagen zu dieser Gesetzesänderung! 
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